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VARIA

15 Tage bedingt
für ZS-Verweigerung
pd. Das Polizeigericht Lausanne verurteilte

im November einen Zivilschutz-Dienstverweigerer

aus Gewissensgründen zu 15

Tagen Gefängnis auf Bewährung. Die
Gerichtspräsidentin liess den Saal räumen,
als einige Sympathisanten des Angeklagten

den Prozess störten.
Der Zivilschutz sei «unnötig» und «zu
kostspielig», sagte der Angeklagte vor Gericht.
Er diene einzig zur falschen Beruhigung
der Bevölkerung. Dieser werde vorgegaukelt,

man könne in einem Beton-Schmortopf

überleben. Die Zeugen des Angeklagten,

der Physiker Pierre Lehmann und der
Waadtländer Grossrat Michel Glardon,
unterstützten diese Argumentation.
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Als einige Sympathisanten des Angeklagten
die Äusserungen mit Gejohle

unterstützten, entschied die Gerichtspräsidentin,
nur acht Personen dürften dem

Prozess beiwohnen. Der Entscheid löste
erneut Proteste aus, worauf die Gerichtspräsidentin

auch die Presse und das Publikum
von der Verhandlung ausschloss.
Vor der Türe demonstrierten die
Zivilschutzgegner mit Papiersäcken über den
Köpfen weiter.

Andeer: Gelungener
Entlassungsrapport
Am 16. November wurden zwölf
Angehörige der Integrierten ZSO Andeer des

Jahrgangs 1943 sowie die bisher eingeteilten

Dienstpflichtigen mit ausländischer
Staatsangehörigkeit aus der Zivilschutzpflicht

entlassen.
Zuerst müsste jeder der Austretenden
einen Parcours absolvieren, auf welchem
nicht nur fachlich knifflige Fragen zu lösen

waren, sondern auch originelle Antworten
in bezug auf die gemeinsamen Erlebnisse
während der Dienste gefragt waren.
Anschliessend führten die jeweiligen
Fachspezialisten ein letztes Mal durch die
gesamte Anlage. Wurden doch im Laufe der
Jahre einige Verbesserungen daran
vollzogen, nicht zuletzt durch die abtretenden

Zivilschützer. Ebenfalls auf geleistete
und bevorstehende Arbeiten aufmerksam
machten der angehende Chef Peter Flutsch
und sein Stellvertreter Markus Mehr,
indem sie in einem Referat auf Gefahrenpotential,

Hauptaufgaben, Personalbe¬

stand und neue Führungsstruktur der
I-ZSO Andeer hinwiesen.
Bei einem Apéro in der Anlage wurden die

geleisteten Dienste der Mannschaft und
der Kaderangehörigen durch Herbert Joos

verdankt. Ein Rapport besonderer Art war
es wohl auch deshalb, weil er selbst als

Chef-ZSO aus der Dienstpflicht entlassen
wurde. Die Entlassung des während 25

Jahren dienstleistenden Kommandanten
wurde durch seinen Stellvertreter Luzi
Hassler vollzogen und entsprechend
verdankt. Den Worten des Dankes schloss sich

auch der Präsident des ZS-Verbandes
Peter Janett an.
Nicht nur Freude, nein - auch ein klein wenig

Wehmut machte sich beim Abschied
auf einigen Gesichtern breit, leisteten doch

einige der Entlassenen sprichwörtlich
Pionierarbeit und prägten zu einem wesentlichen

Teil die Entwicklung der I-ZSO
Andeer. Markus Mehr
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